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Bordeaux 2009 – Ein Must! 
 
 
 

Klimaverlauf: Der Winter 2009 war kühl, stürmisch und streng. Es folgte ein recht trockener 

März, ein regnerischer April und im Mai der schon fast obligate Hagel. Ein „normaler“ Beginn 
also. Im Juni jedoch war es widererwarten trocken und mild, so dass die Rebe wunderbar 
blühte und ausgezeichnete Fruchtansätze hervorbrachte. Schönes und warmes Sommerwetter 
tagsüber sowie kühle Nächte sorgten für eine ideale Entwicklung am Stock. Der ungewöhnlich 
warme September vollendete die nahezu perfekte Reife, so dass – immer noch bei schönstem 
Herbstwetter – bis Mitte Oktober hinein sorglos geerntet werden konnte.  
 
Qualität: Aus diesen aussergewöhnlichen Verhältnissen resultieren ungemein tolle Weine mit 
viel Frucht, Komplexität aber auch Frische, Eleganz und Finesse. Der Ausnahmejahrgang 2009! Das rote Traubengut erreichte 

eine bis anhin praktisch noch nie dagewesene Reife und Struktur; in den meisten Fällen noch besser als jüngst beim 2005er oder 
bei den grossen Bordeaux-Gewächsen aus dem Jahr 1982. 
 
Sowohl „Rive gauche“ wie „Rive droite“ – wie übrigens auch das südlich gelegene Graves und Pessac-Léognan – bringen 
hervorragende und aussergewöhnliche Rotweine hervor. Erstaunlich auch die Weissen der beiden letztgenannten Gebiete; zwar 
sind die Weine mit weniger Säure und Struktur ausgestattet als in den Vorjahren, haben jedoch eine beeindruckende 
Fruchtigkeit, Fülle und Mineralität. 

 
Generell beurteilen wir die Weine des Médoc als sehr frisch und lebhaft; knackige Frucht gepaart mit 

breitem Aroma und gesundem, reifem Tannin. Im Graves und Pessac-Léognan kommen die Weine 
ebenfalls konzentriert und robust daher; viel Power, Potenz und Länge erfordern viel Geduld bis zum 

Genuss.  
Die Merlots von St. Emilion und Pomerol weisen eine einmalige Fruchtsüsse auf, welche die zum Teil 
kompakten Gerbstoffe kompensieren; Weine mit viel Volumen und Dichte, aber auch mit Eleganz und 
Finesse. – Die Süss- und Dessertweine aus Sauternes und Barsac sind sehr vielversprechend. 

 
 
 

Unser Angebot 
 

Weissweine 
 

Schon die Weissweine haben uns bei der Primeurs-Degustation in sehr gute Stimmung versetzt. Beeindruckende Fruchtigkeit 
und Fülle, gepaart mit Mineralität, Frische und schöner Länge. Ganz besonders möchten wir Ihnen den Klassiker von Château 
Carbonnieux ans Herz legen – ein sehr gelungener Wein mit betörender Zitrusfrucht, feiner Exotik und erstaunlicher Dichte. 
Preiswerter geht’s mit Château Mont-Pérat, der mit seine Frische und Rasse sowie einem sehr fairen Preis die Weisswein-

herzen höher schlagen lässt. 
 
Mont-Pérat blanc – Schöne Sauvignon blanc Aromen, Grapefruit, mineralisch-frisch, gute Balance, rassiger Abgang. 
Thieuley „Cuvée Francis Courselle“ – Vielschichtig, schöne Bisquitnase, im Mund mit raffiniertem Säurespiel, reichhaltiger Finish. 
Chantegrive „Cuvée Caroline“ – Wie immer aromatisch duftend, schön ausgewogen, füllig und recht lang.  
Olivier blanc – Sehr frischer und lebendiger Wein mit rassigen Citrusnoten, leicht vegetabil, knackig-trocken.  
Carbonnieux blanc – Intensives Bouquet, feine Exotik, mittleres Volumen, harmonisch am Gaumen, anhaltender Schluss.  
Fieuzal blanc – Reiches Armoaspektrum bereits in der Nase, recht dicht am Gaumen, feines Tannin, gute Länge, spannender Nachgeschmack.  
 
 
 

      Bewertungen 

   
Preis/Fl.            

exkl. MwSt. 
Preis/Fl.                 

inkl. MwSt. Verp. WS P GAB DEC 

13704  Mont-Pérat blanc, Bordeaux blanc sec 13.90 15.00 C 12     

13703  Ch. Thieuley "Cuvée Francis Courselle", Bordeaux ac 14.35 15.50 C 12     

13406  Le Cygne de Fonréaud blanc, Bordeaux blanc sec 16.20 17.50 C 12     

13717  Blanc de Lynch Bages, Bordeaux ac 35.65 38.50 B 6     

13702  Ch. Chantegrive "Cuvée Caroline", Pessac-Léognan 18.45 19.90 B 12  87-89   

13713  Ch. Olivier blanc, Pessac-Léognan, cru classé 29.65 32.00 B 12/6 89-92 90-92   

13715  Ch. Carbonnieux blanc, Pessac-Léognan, cru classé 32.90 35.50 B 12/6  90-92   

13714  Ch. de Fieuzal blanc, Pessac-Léognan, cru classé 44.90 48.50 B 6 90-93 92-94 18  

13710 R Ch. Smith-Haut-Lafitte blanc, Pessac-Léognan, cru classé 92.60 100.00 B 6 93-96  17  
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Médoc / Haut-Médoc / Moulis / Premières Côtes de Bordeaux / Bordeaux supérieur 
 

Médoc / Haut-Médoc: 

Eine Vielzahl sehr guter Weine hat die Region Médoc/Haut-Médoc zu verzeichnen. Wer seine Reben auf 
den besten Böden stehen hat und damit seriös arbeitete, brachte ausgezeichnetes Lesegut ein und wurde 
mit knackig-frischen, fruchtbetonten und gehaltvollen Weinen belohnt.  
 
Aus dem sehr grossen Angebot haben wir uns grösstenteils auf das Bewährte beschränkt – dafür zählen 
sie zu den besten! Château Charmail empfehlen wir Ihnen dieses Jahr besonders – ein wahrer 
Charmeur! Chateau Cambon la Pelouse hat sich zu einem sehr sicheren Wert entwickelt. Noch besser 

als im Vorjahr (war schon für den 2008er unser Kauftipp) Château Belle-Vue – Robert M.Parker notiert 90-92 Punkte mit 
Stern(*) „best tasted ever“! – Neu im Angebot und ein Prachtswein: Château Cantemerle! 
 
Belle-Vue – Feines Bouquet, ausgesprochen fruchtig, saftig, strukturiert und mit einem Schmelz der Lust auf das nächste Glas macht. 
Cambon la Pelouse – Opulente Nase, viel Frucht und Saft im Mund, zartes Säurespiel, schön ausgewogen, knackiges Tannin, lang, sehr schön. 
Charmail – Dunkle Aromen in der Nase, voller Gaumen mit eleganten Tanninen, tolle Aromatik im langen Abgang.  
Belgrave – In der Nase feine Würze, elegante Röstnoten, schwarze Beeren, etwas Zedern. Im Gaumen seidig und kompakt. 
Cantemerle – Dunkles Purpurrot, schwarzbeerig, konzentriert, mit würziger Aromatik und grosser Eleganz. 
Sociando Mallet – Wie gewohnt verhalten, jedoch mit kompakten Tanninen, viel Power und einem ersten Eindruck der viel erhoffen lässt… 
 

      Bewertungen 

   
Preis/Fl.            

exkl. MwSt. 
Preis/Fl.                 

inkl. MwSt. Verp. WS P GAB DEC 

23522  Ch. Malescasse, cru bourgeois 16.20 17.50 B 12   16 *** 

23528  Ch. Cambon la Pelouse, cru bourgeois 18.05 19.50 B 12 88-91  18 *** 

23529    Ch. Belle-Vue, cru bourgeois 19.00 20.50 B 12 88-91 90-92* 17- **** 

23525    Ch. Agassac, cru bourgeois 19.90 21.50 B 12 89-92  17 **** 

23526    Ch. Charmail, cru bourgeois supérieur 19.45 21.00 B 12 91-94 89-91 17- *** 

23506  Ch. Belgrave, 5e grand cru classé 27.75 30.00 B 12 89-92 88-90* 18 **** 

23505  Ch. Cantemerle, 5e grand cru classé  33.80 36.50 B 12/6 88-91 92-94* 18* **** 

23521  Ch. Sociando Mallet 43.05 46.50 B 12/6 89-92 90-92+ 17- **** 

 

 

Moulis: 

Für die Appellation Moulis galten die gleichen Voraussetzungen wie im Médoc/Haut-Médoc:  
Unsere Auswahl ist klein aber top.  
Seit Jahren setzen wir auf Château Chasse-Spleen (Foto) und Château Poujeaux.  

Letztgenannter Wein bewertet Robert M. Parker mit 90-93 Punkten plus Stern(*), mit der  
Bemerkung „Sleeper“ (Geheimtipp). – Zwei ausgezeichnete „best buys“ des Jahrgangs 2009! 

 
Chasse-Spleen – Volles Bouquet, tiefgründig, feine Röstnoten, kräftiger Gaumen, feuriger Nachgeschmack. 
Poujeaux – Sehr frisch mit ausgeprägter Beerenaromatik, harmonisch, kompakt und filigran im Mund, lecker!  
 
 

      Bewertungen 

   
Preis/Fl.            

exkl. MwSt. 
Preis/Fl.                 

inkl. MwSt. Verp. WS P GAB   DEC 

23540   Ch. Chasse-Spleen, cru bourgeois exceptionnel 28.95 31.25 B 12/6 90-93 90-92 17- *** 

23541   Ch. Poujeaux, cru bourgeois exceptionnel Ausverkauft ! 29.65 32.00 B 12/6 93-96 90-93* 19* **** 
 

 
 
Premières Côtes de Bordeaux / Bordeaux supérieur: 

Terroirbetonte, ehrliche Bordeaux für baldigen Trinkgenuss! Der Wein von Château Croix Mouton steigerte sich in jüngster 
Vergangenheit von Jahr zu Jahr. Viel Bordeaux fürs Geld! 

 
Croix Mouton  – Purpurrot mit violetten Reflexen. In der Nase fruchtig, frisch, nach roten Beeren und 
Veilchen duftend. Am Gaumen sehr zugänglich, feine Struktur, guter Schmelz und seidene Tannine. 
(Bild von Jahrgang 2000) 

 

      Bewertungen 

   
Preis/Fl.            

exkl. MwSt. 
Preis/Fl.                 

inkl. MwSt. Verp. WS P GAB DEC 

23455   Ch. Grand Mouëys, Premières Côtes de Bordeaux ac 9.75 10.50 C 12     

23456   Ch. Le Doyenné, Premières Côtes de Bordeaux ac 12.50 13.50 C 12  88-89   

23420   Ch. Croix-Mouton, Bordeaux supérieur ac 13.45 14.50 B 12 86-89 89-91 16  
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Margaux 
 

Die Weine der Appellation Margaux (Bild von Château Margaux) präsentierten sich in diesem Jahr 
am zugänglichsten und ausnahmslos alle Crus offenbarten ihr grosses Format. Hervorzuheben 
sind die aussergewöhnliche Frische sowie die Reinheit dieser Weine.  
 
Aufgrund der sehr grossen Nachfrage konnten wir nur beschränkt einkaufen – greifen Sie rasch zu! 
Tipps: Château Ferrière (bester je degustierter Ferrière von René Gabriel), Château du Tertre 
(Parkers Notiz: „Sleeper“- Geheimtipp) sowie Château Giscours. 
 

 

Monbrison – Offen, fruchtig, modern gemacht; im Mund schön süffig und spritzig, gefällt. 
Du Tertre – Fülliger Gaumen, kompakt, sandiges Tannin, guter Schmelz, sehr schöne Balance, anhaltendes Aroma zum Schluss. 
Prieuré-Lichine – Schönes Bouquet mit viel Aroma, im Mund sehr feingliedrig, filigran, saftig-frisch und mit schöner Länge, toll! 
Ferrière – Ein wirklich schöner Wein mit sauberer Frucht, interessanter Würze, Top-Balance und Frische im Abgang. 
Giscours – Duftende Nase nach noblem Holz und roten Beeren; herrlich rund und ausgewogen am Gaumen, eher modern vinifiziert. 
Malescot St. Exupéry – Tolle Röstnoten und dunkle Frucht in der Nase, konzentriert und mächtig, sehr gut eingebundenes Tannin – Topwein! 
 

      Bewertungen 

   
Preis/Fl.            

exkl. MwSt. 
Preis/Fl.                 

inkl. MwSt. Verp. WS P GAB DEC 

23571  Ch. Monbrison, cru bourgeois 31.95 34.50 B 12 89-92  17 **** 

23560  Ch. du Tertre, 5
e
 grand cru classé 37.50 40.50 B 12/6 88-91 90-92 18 **** 

23559  Ch. Prieuré-Lichine, 4
e
 grand cru classé 49.10 53.00 B 12/6 88-91 90-92 18 **** 

23557  Ch. Ferrière, 3
e
 grand cru classé  34.25 37.00 B 12/6 90-93 91-93* 18* **** 

23553  Ch. Giscours, 3
e
 grand cru classé 60.20 65.00 B 12/6 92-95 91-93* 18 **** 

23555 RR Ch. Cantenac Brown, 3
e
 gr. cr. cl.  ausverkauft !  60.20 65.00 B 12/6 93-96 94-96* 17- **** 

23552 RR Ch. Malescot St. Exupéry, 3e
 gr.cr.cl. sehr kl. Bestand 91.65 99.00 B 6 97-100 95-97 18 **** 

23554 R Ch. Lascombes, 2
e
 grand cru classé 97.25 105.00 B 6 92-95 94-96+ 19* **** 

23570 R Pavillon rouge (2
e
 vin de Ch. Margaux) 99.55 107.50 B 6 90-93 91-93 18 **** 

23550 RRR Ch. Margaux, 1
e
 grand cru classé ausverkauft ! 916.65 990.00 B 3 96-99 98-100 20 ***** 

 
 
 

St-Julien 
 

In St-Julien entstehen aus dem Jahrgang 2009 wahre Legenden! Selten haben wir so viele schöne Weine nebeneinander 
degustiert. Es macht Spass zu entdecken, dass man diese Weine schon jung geniessen kann oder sich vorstellt, welch 
grossartige Weine in ein paar Jahren mittels Geduld und Reifung resultieren. Wir empfehlen Ihnen Château Gloria als 

ausgezeichneten St-Julien-Genuss; Robert M. Parker degustierte den Wein noch nie besser (91-93* Pt.). Besonders positiv 
aufgefallen ist der nicht ganz preiswerte Wein von Château Ducru Beaucaillou, neben den sicheren Léoville-Werten. 

 
Gloria – Betörendes Bouquet von Beerenkonfitüre und Röstnoten. Im Gaumen elegant, mit Schmelz und feinen Tanninen.  
Branaire Ducru – Ausgesprochen fruchtig, feine Holzaromen, zugänglicher Gaumen, dicht, saftiges Tannin, Wow – ein Top-St-Julien! 
St. Pierre – „Unbelievably powerful, rich and impressive, this may be the finest St. Pierre ever made!“ (Robert M. Parker) 
Gruaud-Larose – Konzentriert bereits in der Nase, edel, gehaltvoll und direkt, frische Säure, leicht rauchig im langen Nachgeschmack. 
Léoville-Barton – Sehr opulent, Blaubeerendominanz, voll und dicht, sattes Tannin, dann seidene Eleganz und Länge ohne Ende… 
Léoville-Poyferré – Expressive Frucht, viel Gehalt, Saft und Kraft, ein wahres Feuerwerk von Aromen und Eindrücken, einer der besten 09er! 
Ducru-Beaucaillou – Extreme Tiefe, sehr reich, Power, im Mund Feinheit und Eleganz der Extraklasse. 
 
 

      Bewertungen 

   
Preis/Fl.            

exkl. MwSt. 
Preis/Fl.                 

inkl. MwSt. Verp. WS P GAB DEC 

23613  Ch. Lalande-Borie, cru bourgeois 25.45 27.50 B 12 87-90 88-90*  *** 

23611  Ch. Gloria, cru bourgeois 40.25 43.25 B 12/6 90-93 91-93* 17 **** 

23610  Ch. Branaire Ducru, 4
e
 grand cru classé 69.45 75.00 B 6 92-95 92-95 18 **** 

23614 RR Ch. St. Pierre, 4
e
 grand cru classé  Ausverkauft ! 78.70 85.00 B 6 91-94 94-98* 18 **** 

23605 R Ch. Langoa Barton, 3
e
 grand cru classé 67.15 72.50 B 12/6 90-93 90-92* 18* **** 

23601 R Ch. Gruaud-Larose, 2
e
 grand cru classé 64.35 69.50 B 6 94-97 92-94* 18 **** 

23604 RR Ch. Léoville-Barton, 2
e
 grand cru classé 109.75 118.50 B 6 92-95 93-95+ 19 ***** 

23603 RR Ch. Léoville-Poyferré, 2
e
 gr. cr. cl.  sehr kl. Bestand 129.65 140.00 B 6 93-96 97-100* 19 ***** 

23600 RR Ch. Ducru-Beaucaillou, 2
e
 grand cru classé 287.00 310.00 B 6 96-99 96-98* 20 ***** 

23609  Clos du Marquis (2
e 
vin de Ch. Léoville-Lascases) 55.10 59.50 B 6 89-92 91-93 -18 **** 

23602 RR Ch. Léoville-Las-Cases, 2
e
 gr. cr. cl.  kleiner Bestand 347.25 375.00 B 6 97-100 96-100 20 ***** 
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Pauillac 
 

In der Gemeinde Pauillac empfehlen sich – hinter den ganz berühmten Châteaux – die etwas 
kleineren Namen ganz besonders. Wer die typischen Bordeaux mit eher klassischer Stilistik mag, 
wird daran viel Freude haben. Speziell möchten wir die Werbetrommeln für Château Clerc-Milon 
sowie Château Haut-Bages-Libéral rühren – in ihren Segmenten top.  

 
Auffällig gut (wie fast immer in den letzten Jahren) degustierten wir Château Lynch-Bages;  

leider übersteigt der 2009er erstmals deutlich die Preisgrenze von 100 Franken! Für weniger  
als 30 Franken ist Lacoste Borie, der 2

e
 vin de Château Grand-Puy-Lacoste, zu haben.  

Unserer Meinung nach der beste je verkostete Lacoste Borie (17-18 Punkte).  
Dieser Kauf wird sich ganz bestimmt lohnen! Im Bild übrigens der sehr symphatische Monsieur Xavier Borie.  
 
 

Haut-Bages-Libéral – Offene Frucht, zugänglicher Charakter, explosiv und interessant im Mund, 
harmonisch, lang, sehr gut! 
 
 
Armailhac – Einer der ersten verkosteten Weine der diesjährigen Primeurstage in Bordeaux, mit 
bleibendem Eindruck, sehr gut gelungen! 

 
 

Clerc-Milon-Rothschild – Nach Armailhac degustiert; verblüffende Ähnlichkeit, noch mehr Tiefe, etwas 
reicher, sehr elegant und erhaben, Top! 
 
 
Lacoste Borie – Feine Blaubeerenfrucht, gute Tiefe, geschmeidig im Mund, sehr aromatisch, 
ausgewogen, seidene Länge, einfach lecker. 
 
 
Grand-Puy-Lacoste – Offenes Bouquet, satter Gaumen, feiner Gerbstoff mit edlen Holzaromen, viel 
Struktur/Potenzial für eine lange Reifung. 

 
 
Lynch-Bages – Sehr konzentriert, rote und schwarze Beeren, Zedernholz, vielschichtiger Gaumen, feines Tannin, komplex, ein Pauillac-Star! 
Pontet-Canet – Viel Ähnlichkeit mit Lynch-Bages, sehr frisch, viel Tiefgang und Kraft, voller und harmonischer Gaumen, ein wunderbarer Wein. 
Pichon-Longueville-Baron – „…such as Pichon Lalande, Pontet Canet and Lynch-Bages, not to mention all the first-growths.“ (Parker). 
Mouton-Rothschild – Klare und sehr saubere Nase, herrliches Parfüm, spielerischer Gaumen, feingliedrig, Saft und Kraft wunderbar vereint. 
Lafite-Rothschild – Tiefgründig und dicht, sehr mächtig, dunkle Aromatik, voluminöser Fluss, viel Finesse und Eleganz, braucht Zeit. 

   

      Bewertungen 

   
Preis/Fl.            

exkl. MwSt. 
Preis/Fl.                 

inkl. MwSt. Verp. WS P GAB DEC 

23636  Ch. Pédesclaux, 5
e
 grand cru classé 29.15 31.50 B 12  85-87 19 *** 

23645  Ch. Haut-Bages-Libéral, 5
e
 grand cru classé 40.25 43.50 B 12/6 91-94  19* **** 

23637  Ch. Haut-Batailley, 5
e
 grand cru classé 40.25 43.50 B 12/6 90-93 88-90 19* **** 

23638  Ch. Armailhac, 5
e
 grand cru classé 45.85 49.50 B 12/6 91-94 90-93* 18 **** 

23646  Ch. Clerc-Milon-Rothschild, 5
e
 grand cru classé 60.20 65.00 B 12/6 93-96 90-92* 19* **** 

23660  Lacoste Borie (2
e
 vin de Château Grand-Puy-Lacoste) 25.45 27.50 B 12 87-90    

23639  Ch. Grand-Puy-Lacoste, 5
e
 grand cru classé 78.70 85.00 B 6 94-97 91-93 18 **** 

23644  Echo de Lynch-Bages (2
e
 vin de Ch. Lynch-Bages) 35.65 38.50 B 12/6     

23643  Ch. Lynch-Bages, 5
e
 gr. cr. cl.  ausverkauft ! 115.75 125.00 B 6/12 96-99 94-96+ 19 **** 

23641 RR Ch. Pontet-Canet, 5
e
 grand cru classé 143.50 155.00 B 6 95-98 97-100 19 ***** 

23648 R Ch. Pichon-Longueville-Baron, 5
e
 grand cru classé 143.50 155.00 B 6 92-95 93-95 19 ***** 

23633 RR Ch. Pichon-Longueville-Lalande, 2
e
 grand cru classé 212.95 230.00 B 6 95-98 96-98 19 ***** 

23632 RRR Ch. Mouton-Rothschild, 1
e
 gr. cr. cl.  kleiner  Bestand 902.75 975.00 B 6/3 97-100 96-98* 20 ***** 

23630 RRR Ch. Lafite-Rothschild, 1
e
 gr. cr. cl.  ausverkauft ! 916.65 990.00 B 3 96-99 98-100 19 ***** 

23631 RRR Ch. Latour, 1
e
 grand cru classé  ausverkauft ! 995.35 1075.00 B 3 97-100 98-100 20 ***** 
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St-Estèphe 
 
Hier zeigten die beiden grossen Dominatoren dieser Appellation einmal mehr ihr ganzes Können. 
Château Cos d’Estournel und Château Montrose sind und bleiben das Mass aller Dinge.            

Wir können uns nicht erinnern, je einmal besser „en primeur“ vor Ort (Châteaux) degustiert zu 
haben. Gleichzeitig möchten wir Ihnen auch eine preiswerte Variante ans Herz legen: Château Le 
Boscq, ein herrlich frischer und knackiger St-Estèphe voller Frucht und Aroma zu einem 

vertretbaren Preis; René Gabriel bewertet ihn sogar mit sensationellen 19 Punkten! Gleich hoch 
benotet (19 Pt.), das Gewächs von Château Phélan Ségur – und das für knapp über 40 Franken. 

 
Le Boscq – Klare Frucht, spontan und frisch im Mund, knackiges Tannin, hat Biss, Kraft und Wärme, aromatisch im Abhang, Tipp! 
Ormes de Pez – Ähnlich Le Boscq, schöne Frische, fruchtbetont im Gaumen, rassige Säure, ausgewogen, macht Spass. 
Tronquoy-Lalande  – Die Überraschung bei der Degustation auf Château Montrose (gleicher Besitzer); würzig, reichhaltig und lang. 
Phélan Ségur – Frische Röstaromen in der Nase, recht klassischer Stil, wunderbare Fülle und Eleganz, viel Reifepotenzial. 
Montrose – Reife dunkle Frucht, Peperoni, Leder, Zedern, Holz; am Gaumen enorme Power, Wärme und Vielschichtigkeit, Top! 
Pagodes de Cos – Der beste Zweitwein ever? Viel Schmelz, sattes Tannin, sehr gute Balance (Cos vor 10 Jahren!). 
Cos d’Estournel – Dieser Wein hinterliess uns den bleibensten Eindruck der gesamten Bordeauxreise! Sehr konzentriert, mächtig, äusserst 
Dicht, druckvolle perfekt eingebettete Tannine; wirkt kräftig und elegant zugleich, mit unerhörter Balance und Potenzial für die nächsten 40 Jahre. 
 
 
 

      Bewertungen 

   
Preis/Fl.            

exkl. MwSt. 
Preis/Fl.                 

inkl. MwSt. Verp. WS P GAB DEC 

23677  Ch. Le Boscq, cru bourgeois supérieur  ausverkauft ! 23.15 25.00 B 12 89-92  19 **** 

23680  Ch. Ormes de Pez, cru bourgeois exceptionnel 33.80 36.50 B 12/6 92-95 88-90 18* **** 

23682  Ch. Tronquoy-Lalande, cru bourgeois 34.75 37.50 B 12/6 89-92 90-93* 18 **** 

23673  Ch. Phélan Ségur, cru bourgeois exceptionnel 37.95 41.00 B 12/6 90-93 90-92 19 **** 

23671 RR Ch. Montrose, 2
e
 grand cru classé  ausverkauft ! 180.55 195.00 B 6 97-100 96-100* 20 ***** 

23674  Pagodes de Cos d’Estournel (2e vin de Cos) 59.75 64.50 B 6 90-93 91-94* 18* **** 

23670 R Ch. Cos d’Estournel, 2e grand cru classé 337.95 365.00 B 6 97-100 98-100* 20 ***** 

 
 
 

Graves / Pessac-Léognan 
 
Etliche Trouvaillen fanden wir in diesem Gebiet, südlich der Stadt Bordeaux gelegen. Zugegeben, 
die Weine brauchen etwas mehr Zeit; umso grösser ist jedoch das Potenzial! Unsere 
Degustationsnotizen sprechen für sich, siehe unten. Auch hier drehten die Gutsbesitzer wacker an 
der Preisspirale nach oben… - wir verzichteten deshalb auf den Kauf von „La Mission Haut-Brion“ 
und „Pape-Clément“. Die qualitative Überraschung schlechthin – und zum Glück auch im Bezug auf 
den Preis – ist für uns Château Fieuzal! Im Bild das imposante Eingangsportal von Château Fieuzal. 
Gemäss Robert M. Parker gabs auch noch nie besseren Domaine de Chevalier rouge (94-96* Pt.). 

 
La Garde – Rotbeerig, voller Gaumen, mild, modern vinifiziert, wird früh Trinkfreude machen. 
Larrivet-Haut-Brion rouge – Offen, schöne Frucht, Kirschenaromen, fruchtbetont auch im Mund, zeigt Struktur und Potenzial. 
Carbonnieux rouge – Rote Beerenfrüchte, schmelzig im Mund, feiner Gerbstoff, elegant, kann früh genossen aber auch gelagert werden. 
Fieuzal rouge – Betörende Röstnoten, sehr dunkel, Teer, Tabak, Schokolade, sehr spannend. Im Gaumen viel Struktur, Biss und viel Potenzial. 
Dom. de Chevalier rouge – Dunkle Aromatik, etwas Teer, Tabak, filigraner Gaumen, viel Wärme im gezügelt wirkenden Abgang. 
Smith-Haut-Lafitte rouge – Moderne Nase, offen, viel Fruchtaroma, dann breit im Gaumen, kompakte Tannine, saftig-frische Säure, sehr lang. 
Haut-Bailly – Konzentriert, dichter Gaumen, sehr gut gebündelte und frische Tannine, fein gewoben, viel Kraft und Dynamik, wird ein Star! 
Haut-Brion rouge – Enorme Tiefe, sehr sauber, nobel zurückhaltend im Mund, dann immer kräftiger, druckvoll und dennoch elegant, Top! 
 
 

      Bewertungen 

   
Preis/Fl.            

exkl. MwSt. 
Preis/Fl.                 

inkl. MwSt. Verp. WS P GAB DEC 

23761  Ch. La Garde 23.15 25.00 B 12 88-91 90-92 17 *** 

23766  Ch. Larrivet-Haut-Brion rouge 31.00 33.50 B 12/6  91-93* 17 *** 

23754  Ch. Carbonnieux rouge, cru classé 32.40 35.00 B 12/6 87-90 89-92* 17 **** 

23764  Ch. Fieuzal rouge, cru classé 39.35 42.50 B 6 93-96 91-93+* 17 **** 

23753  Domaine de Chevalier rouge, cru classé 75.45 81.50 B 6 93-96 94-96* 18 **** 

23758 R Ch. Smith-Haut-Lafitte rouge, cru classé 106.50 115.00 B 6 95-98 96-98* 18 **** 

23763 RR Ch. Haut-Bailly, cru classé  kl. Bestand 129.65 140.00 B 6 95-98 96-98* 19 ***** 

23750 RRR Ch. Haut Brion rouge, 1
e
 cru classé  sehr kl. Bestand 972.25 1050.00 B 6/3 97-100 98-100 19 ***** 
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Côtes de Castillon 
 

Nach der letzten Zeile der Graves/Pessac-Léognan-Tabelle (siehe ein Blatt vorher) motivieren wir Sie 
zum Kauf zweier Weine, die 58, resp. 36mal preiswerter sind! Die Inhaltsmenge ist die gleiche – 75cl 
ausgezeichneter Wein. Die Weine der „Côtes de Castillon“, unweit der Gemeinden St-Emilion und 
Pomerol verdienen mehr Beachtung, denn die Qualitäten sind wirklich erstaunlich und die Bewertungen 
der Weinjournalisten Jahr für Jahr hoch.  
 

Robert M. Parker zum Beispiel vergibt Château Cap de Faugères 90-92* Punkte und bemerkt               
(* best tasted ever). Zugreifen lohnt sich! 

 

Cap de Faugères - Kräftiges Purpurrot, fein duftend nach Brombeeren, Cassis und Lakritze, schön füllig und süffig im Gaumen. 
D’Aiguilhe – Sehr saubere Frucht, dicht im Mund, feine Struktur, geschmeidig und gut in der Länge, wunderbar gelungen, Tipp ! 
 
 

      Bewertungen 

   
Preis/Fl.            

exkl. MwSt. 
Preis/Fl.                 

inkl. MwSt. Verp. WS P GAB DEC 

23731  Ch. Cap de Faugères  16.65 18.00 C 12  90-92* 17  

23730  Ch. D‘Aiguilhe 26.40 28.50 B 12/6 90-93 90-92 17 *** 

 
 

St-Emilion 
 
Voller Frucht, Fülle und Gehalt präsentierten sich die Wein von St-Emilion. Unsere Degustations-
notizen sind entsprechend positiv ausgefallen. Viele Châteaux erzeugten sehr grosse Weine. 
Entsprechend umfangreich ist unsere Auswahl. 
 

Wir setzten vor allem auf bekannte Werte wie Château Canon-la-Gaffèliere, von René Gabriel mit 
19* Punkten (best tasted ever) benotet. Oder im Bild ersichtlich: Château Faugères, zahlbares St-
Emilion-Vergnügen, sowie auch den sehr eleganten Clos de Jacobins (94* Pt. - Parkers Top). 
Vernünftige Preislagen mit sehr guten Bewertungen: Château Croix Figeac und La Tour Figeac.  
 

Quinault l‘Enclos – Sauber und klar, intensiv, frisch am Gaumen, feines Tannin, sehr elegant, mit viel Zug, klasse gemacht. 
Faugères – Warme Frucht in der Nase, im Mund tänzerisch, filigran, aromatisch, schön trocken, lang und knackig zum Schluss.  
La Tour Figeac – „Das ist der beste Tour-Figeac-Primeur, den wir je verkosten durften“ (René Gabriel). 
Grand Pontet – Dunkles Purpur, einschmeichelnde Fruchtsüsse, seidene Tannine, kraftvoll und rein im Abgang. 
Bellefont-Belcier – Gradlinig im Charakter, viel Frucht, saftig, fleischig, sehr schöne Balance, harmonischer Abgang. 
Clos de Jacobins – Konzentriert am Gaumen, viel Kraft, recht klassisch, trocken, hat Potenzial. 
Clos de l‘Oratoire – Kräftig, rustikal, männlich, viel Volumen im Mund, gebündelte Tannine, hat Biss, Länge und Aroma. 
Monbousquet – Viel Tiefgang, dunkel, etwas Karamell, kräftig auch am Gaumen, dichte Tannine, gewaltiger Wein, braucht Zeit… 
Beauséjour-Bécot – Rotfruchtig und zugleich Kaffee und Trüffel im Bouquet, von grosser Power; Bravo an die Bécots. 
Péby-Faugères – Gewaltige Fruchtigkeit in der Nase, viel Power, feines Tannin, druckvoller Fluss, schön voluminös, viel Potenzial. 
Canon-la-Gaffelière – Opulente Nase, dunkle Holzaromen, im Mund saftig, satt, kompakt und druckvoll, sehr gute Balance, herrlicher Wein! 
Clos Fourtet – „This is a killer Clos Fourtet that should drink well young yet evolve for 20+ years“ (Robert M. Parker). 
Figeac – Mehrmals degustiert und dennoch fast nicht einschätz- und/oder umschreibbar; ein monströser Wein der alles im Überfluss hat! 
Angélus – Subtile Aromenpalette, viel Stoff und Frische, dichte Struktur, feines Säurespiel, dezentes Holz, wunderbar seiden der Fluss,  
ein grosser Wein – einer der besten 2009er! 
  
 

      Bewertungen 

   
Preis/Fl.            

exkl. MwSt. 
Preis/Fl.                 

inkl. MwSt. Verp. WS P GAB DEC 

23732  Ch. La Croix Figeac, grand cru classé 21.30 23.00 C 12 92-95  18  

23724  Ch. Quinault l’Enclos, grand cru classé 31.95 34.50 B 12/6 89-92 90-92 17 *** 

23742  Ch. Faugères, grand cru classé 34.75 37.50 B 12/6 92-95 90-93 18  

23737  Ch. La Tour Figeac, grand cru classé  ausverkauft ! 35.20 38.00 B 12/6  91-93 19* **** 

23738  Ch. Grand Pontet, grand cru classé 35.20 38.00 B 12/6  91-93   

23744  Ch. Bellefont-Belcier, grand cru classé 37.95 41.00 B 12/6 91-94  17 **** 

23720  Clos de Jacobins, grand cru classé 41.65 45.00 B 6 90-93 92-94*  **** 

23718 R Clos de l’Oratoire, grand cru classé  sehr kl. Bestand 41.65 45.00 B 6 92-95 91-93 18 *** 

23734  Ch. Monbousquet, grand cru classé 44.90 48.50 B 6 89-92 92-94 17 **** 

23748  Ch. Beauséjour-Bécot, grand cru classé (B) 71.75 77.50 B 6 93-96 93-95 18 **** 

23735  Ch. Péby-Faugères, grand cru classé 88.90 96.00 B 6 96-99 93-96 18  

23710  Ch. Canon-La-Gaffelière, grand cru classé 97.25 105.00 B 6 94-97 94-96 19* **** 

23704 R Ch. Clos Fourtet, grand cru classé kl. Bestand 101.85 110.00 B 6 94-97 95-98 18 **** 

23702 RR Ch. Figeac, 1
er
 grand cru classé (B)  254.65 275.00 B 6 97-100  19* ***** 

23713 RR Ch. Angélus, 1
er
 grand cru classé (B)  sehr kl. Bestand 337.95 365.00 B 6 94-97 96-100 19 ***** 
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Lalande de Pomerol / Pomerol 
 
Die Gemeinde Pomerol zeigte sich mit vielen wunderbar fruchtigen und dennoch strukturierten Merlot- und 
Cabernet Franc-Weinen von der besten Seite.  
 
Neben renommierten Namen wie u.a. Château La Fleur de Boüard (wir bewerteten ähnlich hoch wie Wine 
Spectator – 92-95 Pt.), Château Rouget (-93* Pt. – Parkers Top), oder Château Croix de Gay konnten wir 
auch eine Neuentdeckung machen: Château Chambrun aus dem Lalande de Pomerol (wie die Faugères-

Weine im Besitz des Schweizers Silvio Denz). Die aussergewöhnliche Aromatik und der (noch) attraktive 
Preis haben uns überzeugt. – Unbedingt einkellern! 
 
 
Chambrun – Kompakt, dicht, gute Konzentration, cremiger Fluss, saftiger Gaumen, schön frisch und aromatisch im Abgang, Tipp! 
La Fleur de Boüard – Tiefgründig, viel Beerenfrucht, leicht rustikal (Tabak, Erdaromen), mächtig, sehr stoffig, hat Kraft und Saft, Top! 
La Croix de Gay – Schmelzig, weich, wunderbare Balance, alles in allem sehr gut gelungen und früh zu geniessen. 
Clos du Clocher – Kräftiger Wein mit viel rustikalen Aromen, warm, würzig und reichhaltig im Mund, braucht Zeit. 
La Pointe – Dunkle Früchte und Röstnoten in der Nase, voll am Gaumen, sehr fleischig, gehaltvoll, mit viel Entwicklungspotenzial. 
Rouget – „The best Rouget I have ever tasted“! (Robert M. Parker). 
Gazin – Frische Nase, klassischer Gaumen, viel Tannin, sehr konzentriert mit toller Länge. 
Fleur de Gay – Sehr intensive Nase, rauchige Röstung, druckvoll und konzentriert auch im Mund, schön schmelzig, braucht Zeit… 
Clinet – Viel Fruchtsüsse bereits in der Nase, seiden der Fluss, ausladend, mildes Tannin, leckere Aromatik, ein aussergwöhnlicher Wein. 
 
 

      Bewertungen 

   
Preis/Fl.            

exkl. MwSt. 
Preis/Fl.                 

inkl. MwSt. Verp. WS P GAB DEC 

23781  Ch. Chambrun (Lalande de Pomerol) 33.35 36.00 B 12/6 92-95 90-92 17 *** 

23782  Ch. La Fleur de Boüard (Lalande de Pomerol) 33.35 36.00 B 12/6 92-95 91-93 17 **** 

23777  Ch. La Croix de Gay  32.40 35.00 B 12/6  91-93* 17 **** 

23771  Clos du Clocher 35.65 38.50 B 12/6  89-91 18 *** 

23780  Ch. La Pointe 37.50 40.50 B 12/6 92-95 88-90* 18 **** 

23783  Ch. Rouget 44.00 47.50 B 12/6 91-94 91-93* 18 **** 

23775  Ch. Nenin 63.90 69.00 B 6 93-96 91-93* 17 **** 

23774 RR Ch. Gazin  ausverkauft ! 83.35 90.00 B 6 92-95 94-96* 20* **** 

23778 R Ch. Fleur de Gay  kl. Bestand 93.50 101.00 B 6 90-93 93-96 17  

23784 RRR Ch. Clinet  ausverkauft ! 134.25 145.00 B 6 95-98 97-100* 19 **** 

 
 

Sauternes / Barsac 
 

Die Appellation Sauternes/Barsac glänzt ebenfalls im Jahrgang 2009. Delikate Süss- und 
Dessertweine mit sehr guter Konzentration und Süsse zeigen am Gaumen eine breit-gefächerte 
Aromastruktur und enden im Abgang mit feinen Säuren.  
 
Unsere Highlights der „unteren und mittleren Preislage“ sind die Weine von Château Filhot und 
Château Doisy-Védrines.  

       Bewertungen 

  

 

 
Preis/Fl.            

exkl. MwSt. 
Preis/Fl.                 

inkl. MwSt. Verp. WS P GAB DEC 

13730  Ch. Filhot, 2
e
 cru classé 75 cl  27.30 29.50 B 12/6 89-92   *** 

13730  Ch. Filhot, 2
e
 cru classé 37.5 cl 15.05 16.25 B 12  

13750  Ch. Doisy-Védrines, 2
e
 cru classé 75 cl  35.65 38.50 B 12/6 92-95 92-94 19 **** 

13750  Ch. Doisy-Védrines, 2
e
 cru classé 37.5 cl 19.25 20.75 B 12  

13732 RR Ch. Doisy Daëne, 2
e
 cru classé 75 cl  50.95 55.00 B 6 95-98 96-98 19 **** 

13732 RR Ch. Doisy Daëne, 2
e
 cru classé 37.5 cl 26.85 29.00 B 12  

13729  Ch. Guiraud, 1
er
 cru classé 75 cl  54.65 59.00 B 6 95-98 94-96 20 ***** 

13729  Ch. Guiraud, 1
er
 cru classé 37.5 cl 28.70 31.00 B 12  

13728 R Ch. Suduiraut, 1
er
 cru classé 75 cl  90.25 97.50 B 6 94-97 97-99 20 ***** 

13728 R Ch. Suduiraut, 1
er
 cru classé 37.5 cl 46.30 50.00 B 12  

13720 RR Ch. Yquem, 1
er
 cru classé supérieur   (kl. Bestand) 75 cl  879.65 950.00 B 3 97-100 96-98 20 ***** 

13720 RR Ch. Yquem, 1
er
 cru classé supérieur   (kl. Bestand) 37.5 cl 439.85 475.00 B 6  
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 Bewertungen 

 WS = Wine Spectator, max. 100 Pt. 
 P = Parker, max. 100 Pt. (* = best tasted ever) 
 GAB = Weinwisser, max. 20 Pt. (* = beste Primeurnotiz seit je) 
 DEC = Decanter, max. ***** 
 
 Klassifizierungen  

 Stand Frühling/Sommer 2010 
 
 

 

R  =  Beschränkt verfügbar (z.T. auch aufgrund beschränkter Einkaufsmöglichkeiten) 
RR  =  Sehr beschränkt verfügbar; Zuteilung vorbehalten 
RRR  = Sehr beschränkt verfügbar – evtl. nur Einzelflaschen; Zuteilung aufgrund Produkte-Mix 
 

 
 

Vorbehalt: Mit RRR bezeichnete Weine können voraussichtlich nur im Rahmen eines «Mix-Auftrages» zugeteilt werden.  
 Danke für Ihr Verständnis. 
 

 
 

Preise/Konditionen: Preise in CHF rein netto pro 75cl Flasche, bzw. 37.5 cl. Flasche wo speziell angegeben. 
 Buyers Risk; eventuell fehlerhafte Flaschen können nicht retour genommen werden. 
 Basis neue Mwst. 8% (gesetzlich ab 1.1.2011); falls zum Zeitpunkt der Auslieferung ein  
 höherer Mehrwertsteuersatz gelten würde, müsste die Differenz nachbelastet werden. 

 
- C Carton 
- B 3 in 3er Originalholzkiste 
- B 6 in 6er Originalholzkiste 
- B 12 in 12er Originalholzkiste 
- B 12/6 in 12er, bzw. 6er Originalholzkiste (6er OHK + CHF 1.- / 75cl) 
- B 12 (37.5 cl) in 12er Originalholzkiste 
  
- Minimalmenge: 36 Fl. (75cl) assortiert oder Warenwert CHF 1‘000.- 

 Für kleinere Mengen oder kleinerer Warenwert wird ein Zuschlag von CHF 1.- / Fl. erhoben. 
 (Einzelflaschen zu angegebenem Basispreis + Kosten für Styroporverpackung) 
 
- Zoll/Fracht:  Ist im Preis inbegriffen.  

 Basis heute gültige Tarife / allfällige Tarifänderungen würden nachbelastet, bzw. gutgeschrieben 
 
- Gültigkeit: Angebot gültig bis 31. Aug. 2010, bzw. solange Vorrat / Angebot freibleibend. 
 Aufträge sind gültig, wenn durch Subskriptionsfaktura bestätigt. 

 
- Zahlungstermin: 15. September 2010; bei nicht termingerecht erfolgter Zahlung wird ein Zins von 2% verrechnet, 

 bzw. behalten wir uns vor, den Auftrag zu annullieren. 
 
- Auslieferung: Frühling 2012 (nach Eingang).  

 Sollte ein Wein aus irgendeinem Grund – ohne unser Verschulden – nicht lieferbar sein, 
 erstatten wir den Betrag zuzüglich 2% Zins p.a. zurück. Eine Pflicht zu Realersatz besteht nicht. 
 

 

Zürich, 16.8.2010/AB 


